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Am 28.10.2015 starteten 
fünf Institutionen der Ge-

sundheitsversorgung ein Pilot-
projekt, das auf ein großes Me-
dienecho stieß. 

Die Ärztekammer Nordrhein 
gab gemeinsam mit ihren Ko-
operationspartnern Kassen-
ärztliche Vereinigung Nord-
rhein, Pflegerat NRW, Institut 
für Qualität im Gesundheits-
wesen Nordrhein (IQN) und 
dem Verband medizinischer 
Fachberufe e.V. eine Pressekon-
ferenz zu einem von der Robert-
Bosch-Stiftung im Rahmen des 
Förderprogramm „Operation 
Team-interprofessionelle Fort-
bildungen in den Gesundheits-
berufen“ geförderten Projektes. 

Bessere Kommunikation 
für bessere Versorgung

Unter dem Namen „Interpro-
fessionelle Schulungen zur För-
derung der Kommunikation 
und Selbstfürsorge bei der Ver-
sorgung von Schwerstkranken 
und Sterbenden“ wollen die In-
stitutionen gemeinsam errei-
chen, dass den an der Behand-
lung beteiligten Berufsange-
hörigen jenseits der etablierten 
Palliativmedizin wichtige As-
pekte im Umgang mit diesen 
Patientinnen und Patienten nä-
her gebracht werden und insbe-
sondere durch bessere Kommu-
nikation miteinander und mit 
den Patienten sich die Versor-
gung verbessert. 

Interprofessionelle 
Materialien

Das IQN übernahm die Durch-
führung des Projektes und in-

nerhalb kürzester Zeit wurde 
das Fortbildungskonzept und 
entsprechende Schulungsmate-
rialien interprofessionell erar-
beitet.  

Fallbasierte Schulungen

Im Kreis Viersen konnte schnell 
eine Region zur Durchführung 
des Modellprojektes gefun-
den und Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gewonnen wer-
den, die aus verschiedenen Ge-
sundheitsberufen in der Region 
stammen. Es fanden sich rund 
30 interessierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer; MFA so-
wie Angehörige der Pflegebe-
rufe und Ärztinnen und Ärzte 
aus dem ambulanten und sta-
tionären Sektor, die bereit wa-
ren, sich an fünf Mittwoch-
nachmittagen zur „Interprofes-
sionellen Schulung“ zusammen 
zu finden. 

In den thematisch verknüpften 
interprofessionellen Schulun-
gen wurde fallbasiert geschult, 
indem es neben einem Kurz-
vortrag zum Thema immer 
auch interprofessionelle Grup-
penarbeit gab.  

Zwischen Februar und Juni 
2016 konnten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer so 
mehr über professionelle Hal-
tung, Krankheitsverarbeitung, 
Kommunikation, Resilienz 
und Trauerarbeit lernen. 

In den gemischten Arbeits-
gruppen lernten sie nicht nur 
die Denk- und Handlungswei-
se anderer Professionen ken-
nen und schätzen, sondern sich 
auch regional besser vernetzen.  

Mit Schwerstkranken   und Sterbenden kommunizieren
Aktive Phase des Pilotprojektes „Interprofessionelle Schulungen     zur  Förderung der Kommunikation und Selbstfürsorge bei der Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden abgeschlossen

Austausch 
positiv 
aufgenommen

Inzwischen wur-
de die Schulungs-
phase des Projek-
tes abgeschlos-
sen. Noch steht 
die abschließen-
de Evaluation des 
Projektes aus, aber 
der Austausch 
über Sektoren- 
und Berufsgren-
zen hinweg wur-
de durchweg posi-
tiv aufgenommen.  

Näheres zu den 
Ergebnissen des 
Projektes soll ne-
ben Fachbeiträgen 
am 15.03.2017 auf 
der Abschluss-
veranstaltung des 
Projektes in Düs-
seldorf präsentiert 
werden. 

Bei Fragen zum 
Projekt können 
Sie sich an das In-
stitut für Quali-
tät im Gesund-
heitswesen Nord-
rhein, (IQN) 
wenden, das das 
Projekt federfüh-
rend durchführt. 

E- Mail: iqn@aekno.de 

Tel.: 0211 4302-2750  

Tersteegenstraße 9, 

40474 Düsseldorf 

Ansprechpartner: 

Dr. med. Martina 

Levartz, MPH,  

Dr. med. Dagmar David, 

MPH 
Praxiswissen auf den Punkt gebracht.

Jetzt kostenlos testen 
unter iww.de/SL1971

NäPA-Ausbildung: 
eine Chance für das 
ganze Team!

In Kooperation mit

Die Weiterbildung zum/
zur nichtärztlichen Praxis-
assistenten/-in ist noch 
attrak tiver geworden: Seit 
dem 01.07.2016 gibt es 
u. a. neue EBM-Ziffern für 
NäPA-Haus besuche.

Wie Arztpraxen von den
neuen Möglichkeiten pro-
fitieren, zeigt Ihnen PPA 
Praxis team professionell 
vom IWW Institut in einer 
Sonderausgabe. 

PPA liefert dem Praxisteam 
jeden Monat konkrete Lösungen 
aus den Bereichen Praxis organisation, 
Teammanagement, Praxismarketing, 
Patientenkommunikation und Qualitäts management.

Überzeugen Sie sich selbst und testen Sie PPA inklusive der 
Sonderausgabe „Nichtärztliche Praxisassistentin (NäPA)“ 
jetzt kostenlos. Nach dem Test erhalten Sie als Mitglied im 
Verband medizinischer Fachberufe 25 % Preisvorteil.
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